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IV 4 - 3 
  

  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 
1.1  Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 

(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3  Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
stark bewegt und kleinteilig 

 
beeinträchtigt durch Straßenbau 

 
Schmelzwasserabflussrinne in der Grundmoräne 

 
2.2 Gewässer 

 
Zarnowbach, einzelne Entwässerungsgräben 

 
Abschnitt der Zarnow im Vergleich zu 
anderen noch relativ naturnah  

 
Zulauf zur Warnow 

 
2.3 Vegetation 

 
teilweise Saatgrasland  

 
mäßige anthropogene Veränderung 

 
Bachrandgesellschaften mit Feuchtwiesen 

 
2.4 Nutzung 

 
unmittelbar am Gewässer ausgedehnte 
Grünlandbereiche und angrenzende 
Ackernutzung 

 
intensiv 

 
                     ____________ 

 
2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Ortslage Klingendorf, ein Teil der Ortslage Reez, 
Autobahn 

 
relativ intakte Ortslagen 

 
                      ____________ 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende   
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- beschriebener Raum wird begrenzt durch plateauartige, kaum differenzierte Ackerflächen, im Süden durch die Zarnower Tannen, im Osten 
durch die Autobahn 

- bemerkenswert und eine Besonderheit der Landschaft sind die Oshügel bei Klingendorf, störend ist die Autobahn  
 
 
- von den Hochpunkten am Rande ist Rostock sichtbar 
 
- Raum, der durch seine Strukturvielfalt parkartigen Charakter besitzt  

Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 
 


